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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 16. August und Sonntag, 17. August 2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com
Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 23. August 2025. Die Wertstoffannahme wird 
vom TSV durchgeführt. Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 
Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden 
Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  23. August 2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut: jeden 
Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle Deuringer)
Leerung der Papiertonne: Die Papiertonne wird im 4-Wochen-
rhythmus in der Regel „montags” entleert. Die Tonne bitte ab  
6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in der  
Kalenderwoche 35-37 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 21.08.2025
Abgabeschluss: 18.08.2025, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 18.09.2025
Abgabeschluss: 15.09.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Antrittsbesuch von Bürgermeister  
Hermann Roggers in Bodnegg
Seit dem 1. August 2025 ist Hermann Roggers neuer Bürgermeis-
ter der Gemeinde Neukirch und damit Nachfolger von Altbürger-
meister Reinhold Schnell. Bürgermeister Roggers nutzte seinen 
Antrittsbesuch in Bodnegg, um gemeinsam mit Bürgermeister 
Söndgen über die langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Nachbargemeinden zu sprechen. 
Neukirch und Bodnegg arbeiten seit vielen Jahren erfolgreich 
zusammen – ob in der gemeinsamen Wasserversorgung oder 
in Fragen der Regionalentwicklung. Auch für die Zukunft ste-
hen Themen auf der Agenda, bei denen eine enge Kooperation 
von Vorteil ist.
Beide Bürgermeister sind sich einig: Kirchturmdenken gehört der 
Vergangenheit an. „Wir müssen Synergien nutzen, wo immer es 
möglich ist“, betonten Roggers und Söndgen. Die Gemeinde Bod-
negg dankt Herrn Roggers für seinen Besuch und das gezeigte 
Interesse an einer weiterhin engen interkommunalen Zusam-
menarbeit.

Ihre
Gemeindeverwaltung
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Weihnachtsmarkt 2025 
in Bodnegg 

Die Planung für unseren beliebten Dorf- und Weihnachtsmarkt 
am 22. November 2025 läuft bereits auf Hochtouren – und die-
ses Jahr starten wir früher als gewohnt!
Wichtig: Aufgrund neuer Vorgaben des Landratsamts müssen 
sowohl der Marktplan als auch alle Anbieter bereits bei der Antrag-
stellung zur Genehmigung vorliegen.
Deshalb steht das Anmeldeformular seit Dienstag, den 1. Juli 
2025, auf unserer Website bereit: www.bodnegg.de
Die Plätze werden nach Reihenfolge des Anmeldungseingangs 
vergeben – schnell sein lohnt sich!
Wir freuen uns auf viele kreative und weihnachtliche Marktbeschi-
cker, die mit uns gemeinsam für ein stimmungsvolles Fest sorgen.
Herzlichen Dank und bis bald!
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

JETZT ANMELDEN

Eiserne Hochzeit der Eheleute Palm –  
65 Jahre gemeinsam durchs Leben 
Ein s Wiedersehen mit Zeitzeugen deutscher Geschichte
In den vergangenen Wochen durfte ich den Eheleuten Palm 
anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit gratulieren – 65 gemeinsame 
Ehejahre!
Bereits im März dieses Jahres hatte ich das Glück, Frau Palm 
zu ihrem 90. Geburtstag besuchen zu dürfen. Umso mehr freute 
ich mich, bei diesem besonderen Jubiläum erneut Gast sein zu 
dürfen.
Diesmal stand besonders die gemeinsame Lebensgeschichte im 
Mittelpunkt – eine Geschichte, die von Liebe und Mut gezeich-
net ist und zugleich ein eindrucksvolles Stück Zeitgeschichte 
widerspiegelt.

Frau Palm stammt ursprünglich aus Niederschlesien, einem 
Gebiet, das nach dem Zweiten Weltkrieg nicht mehr zu Deutsch-
land gehörte. Im Jahr 1945 wurde sie – wie viele andere – mit ihrer 
Familie gewaltsam vertrieben. Die Flucht in das heutige Staatsge-
biet der Bundesrepublik war von Leid und Not geprägt. Es fehlte 
an Nahrung und Wasser, und nicht überall wurde den Vertriebe-
nen geholfen. Eine von vielen Stationen auf diesem Weg war der 
Ort nahe Cottbus, in dem Frau Palms Großeltern lebten – und wo 
sie schließlich auch Herrn Palm kennenlernte.
Herr Palm wurde 1939 in einem kleinen Dorf bei Cottbus gebo-
ren, in der damaligen preußischen Provinz Brandenburg. Er blieb 
zunächst in der Region und absolvierte seine Ausbildung bei der 
Energieversorgung Cottbus. Den Gesellenbrief erhielt er am 29. 
Februar 1956.
Schon während der Lehrzeit hatte Herr Palm seiner späteren Frau 
versprochen, sie nach Abschluss seiner Ausbildung zu besu-
chen – ein Versprechen, das mehr war als nur ein Liebesbeweis. 
Denn dieser Besuch bedeutete zugleich seine Flucht aus der 
DDR. Unter dem Vorwand, Urlaub machen zu wollen, erhielt er 
eine Ausreisegenehmigung. Nur zwei Mitlehrlinge wussten von 
seinem Vorhaben. Mit 1000 Ostmark – damals etwa 250 D-Mark 
– in der Tasche verließ er seine Heimat in Richtung Westen und 
blieb bei seiner großen Liebe.
Nach mehreren Stationen fand Herr Palm schließlich eine Anstel-
lung bei der EVS, der heutigen Netze BW GmbH, wo er über 40 
Jahre tätig war – zuletzt sogar als Betriebsratsvorsitzender.
Frau Palm war viele Jahre als Metzgereifachverkäuferin in Fried-
richshafen tätig.
Im Jahr 1974 zog das Ehepaar mit ihrem Sohn nach Bodnegg, 
nachdem ihnen Bürgermeister Pfeiffer einen Bauplatz zugespro-
chen hatte. Seither sind sie unserer Gemeinde treu geblieben.
 
Ihre Geschichte berührt und mahnt zugleich, wie wertvoll Frie-
den, Zusammenhalt und Heimat sind.
Im Namen der Gemeinde Bodnegg gratuliere ich herzlich zur 
Eisernen Hochzeit und wünsche Ihnen, liebe Eheleute Palm, wei-
terhin Gesundheit, Glück und viele erfüllte gemeinsame Jahre!
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister
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Weltkindertag trifft Nachhaltigkeitswoche
SEI DABEI, MACH MIT UND STAUNE!
 * KinderRechteRalley der Bodnegger Kindertageseinrichtungen
 * Offene Spielestation mit Frau Heine/Grundschulbetreuung 
* Mitmach-Zirkus mit 3Räuber e.V.
*  Bau von Mini-Solar-Ventis mit Frau Fehr, Klimaschutzmanage-

rin GVV 
* Makramee für Groß und Klein mit der AES 9/9a des BZ Bodnegg 
* Upcycling Bastelei mit der Lindenschule 
* Bodnegger KlimaQuiz mit FridaysForFuture 
* Naturmemory mit dem Nabu Ravensburg 
*  Herstellen von T-Shirt Garn mit dem Team des Second-Hand-

Bazars
* Offene Reparaturwerkstatt des ReparaturCafes 
*  Energiefahrrad, Kleinwindkraftwerkt, Solarmodule der Bürge-

renergie 
* Pflanzen säen mit dem PfanzreWir e.V. 
* Kinderstiftung Ravensburg 
* Basteln von Musikinstrumenten mit der Musikkapelle Bodnegg 
* Neues aus alten Büchern, Kath. Gemeindebücherei 
*  Kinder-Klima-Kunst Malen mit Naturfarben mit Elisabeth Stör 

und Brigitte Messmer 
* Wasserverkostung der Wasserversorgung Haslach 
* Kinderregenwald e.V. * Teste Deinen Ökologischen Fußabdruck 
*  Offene Tanzwerkstatt mit Leonie Zehrer * SAMMLUNG von Bril-

len, Kronkorken und Althandys 
* und manches mehr…
* 14.30 Uhr Auftritt des GS Chores 
*  15.00 Uhr Waldspaziergang mit Manfred Schneider „Tiere des 

Waldes“ 
*  16.30 Uhr Vorstellung der offenen Tanzwerkstatt, Zirkus der 

3Räuber e.V. und Bodnegger Musikschülern von Thomas Lorenz 
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Soendgen

Außensprechstunde   
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pfle-
gegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neut-
ral und unabhängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, tele-
fonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 04. September 2025 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

ReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    

 
 

    

 
       

           

  

 
     

     

   
 

        

Melden Sie sich bei uns!
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren - gerne gemeinsam. 
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir können allerdings 
keine Haftung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen!  
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin  16. August 2025  
Unser Team
Rudolf Stör Elektro
Günther Bayer Computer - Handy
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt! 
Wolf Laumann Elektro
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik
Vivien Glönkler Allrounderin
Tobias Kuna  Elektro
Schirmherr:  Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt:  rudolf.stoer@gmx.de

Infobroschüre zu Elterngeld und Elternzeit auf 
der Gemeinde erhältlich

Junge Eltern können sich ab sofort eine 
kostenlose Infobroschüre des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) im Bürgerbüro der 
Gemeindeverwaltung Bodnegg abholen.
Die Broschüre beantwortet viele Fragen rund 
um Elterngeld und Elternzeit. Zahlreiche Bei-
spiele und hilfreiche Tipps erleichtern die 
individuelle Planung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre enthält 
aktuelle Informationen zu den Neuregelun-
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gen, die seit dem 1. April 2024 gelten, darunter die neuen Ein-
kommensgrenzen und die Änderungen beim gleichzeitigen Bezug 
von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Das Tagesheim ist in den Sommerferien 
geschlossen. 

Demzufolge findet in dieser Zeit  
KEIN „offener Mittagstisch“ statt. 

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 26. August 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
Ist Ihre gelbe Tonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Knettenbrech-Gurdulic, Tel: 08245/966570 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete  
in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil: 0170/469 22 86
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Balkonkraftwerke 

Stadtradeln Ergebnisse

Herzliche Einladung zum Tagesausflug ins 
Steiff-Museum nach Giengen a. d. Brenz
Schön, dass ihr mitgeht.
Im Bus der Fa. Funk steuern wir als erstes Ziel Giengen a. d. Brenz 
an. Giengen an der Brenz mit wunderschöner Altstadt und einzig-
artigen Fachwerkhäusern liegt als Ausläufer der Schwäbischen 
Alb im Süden von Baden-Württemberg, etwa 40 Kilometer öst-
lich von Ulm und beherbergt das Steiff-Museum.  
Entdecken Sie mit uns ein außergewöhnliches Ausflugsziel voller 
Überraschungen, Erlebnisse und Emotionen, spannend und lus-
tig, sozusagen einen magischen Ort. Über 2.000 Steiff-Tiere auf 
eine Gesamtfläche von 2.400 qm haben hier ihr Zuhause. Ver-
teilt auf drei Ebenen wird die Geschichte des Teddybären und des 
Unternehmens bilderreich und informativ inszeniert und ist auch 
für Erwachsene ein faszinierendes Erlebnis.
Nach ca. eineinhalb Stunden wechseln wir vom Steiff-Museum 
in den Biergarten (bei schönem Wetter) einer Brauereigaststätte, 
wo ein leckeres Mittagessen auf hungrige Gäste wartet. Die Rück-
fahrt-Route mit Besichtigung und entspanntem Café-Besuch rich-
tet sich nach der möglichst zeitnah vorhersehbaren Wetterlage aus.

An Kosten entstehen im Wesentlichen die Busfahrt (wie immer 
umgerechnet nach Teilnehmer) sowie der Eintritt (mit Gruppen-
rabatt) ins Steiff-Museum.
Datum: Donnerstag, 18. September 2025 
Abfahrt: 8 Uhr vom Sportplatz aus 
Rückkehr: 18 Uhr wieder in Bodnegg.
Alle Einzelheiten im nächsten Mitteilungsblatt. 
Wir freuen uns auf Sie/euch. 
Euer Seniorenteam

Bitte beachten: Leicht geändertes Anmeldeverfahren
Unser Mitteilungsblatt erscheint noch nächste Woche und dann 
erst wieder am 18. September, dem Tag, an dem unser Ausflug 
stattfindet. Wir werden Sie dann aber über die Schwäbische 
Zeitung, über die Gemeindeplattform nebenan.de und per-
sönlich, telefonisch oder schriftlich auf dem Laufenden halten.
Um schon mal zu erfahren, wer generell Interesse an der Mitfahrt 
nach Giengen usw. hat, bitten wir Sie, sich bei Silvia Weindorf 
(Telefon: 07520 22 99) schon mal unverbindlich anzumelden 
oder Ihr Interesse an der Mitfahrt zu bekunden. So können 
wir dann schon mal abschätzen, wie hoch in etwa die Fahrt-
kosten werden und dies nächste Woche mitteilen.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Sommerferien – Geht Lesen auch 
ohne Bücherei?  
Allerhöchstens zwei Wochen!

Während der Sommerferien ist die Bücherei jeweils an 
den Nachmittagen Dienstag (von 17 - 19 Uhr) und Don-
nerstag (von 16 - 19 Uhr) sowie samstags und sonntags 
jeweils von 10 - 12 Uhr geöffnet. Zwei Wochen haben wir 
komplett geschlossen und zwar vom Sonntag, 10. August 
bis einschließlich Samstag, 23. August 2025. Ab Sonntag,  
24. August sind wir gerne wieder für Sie / euch da.
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Liebe Bücherei-Freundinnen und Freunde, 
auch wenn unser Haus während der Sommerferien für zwei 
Wochen geschlossen ist, muss keiner auf spannende Geschich-
ten verzichten! Über libell-e könnt ihr mit über 30.000 eMedien 
– eBooks, Hörbücher, Zeitschriften, Tageszeitungen und mehr – 
rund um die Uhr lesen, wann immer es euch passt. Einzelheiten 
auch auf unserer Homepage www.buecherei-bodnegg.de oder 
unter 07520 92 07 44.
Ob morgens beim Frühstück eine Tageszeitung, abends im Bett 
ein zu Herzen gehendes Hörbuch oder mitten in der Nacht den 
neuesten Thriller – unsere digitalen Medien stehen immer zur Ver-
fügung. So könnt ihr die Ferien genießen und trotzdem in tollen 
Lesestoff eintauchen, egal ob drinnen oder draußen. Bücher in 
den Urlaub mitschleppen? Nein, das war einmal! Lesen auf dem 
tablet, notebook oder einem e-book-reader (Lesegerät) ist ange-
sagt - gerade im Urlaub! So kann auch ein schweres Werk ganz 
leicht in der Hand gehalten werden und bei Nacht muss nicht 
stundenlang das Licht brennen.
Ach so, kein Lesegerät?! Dem kann abgeholfen werden. Gerne 
verleihen wir sog. Tolinos. Holen Sie sich ein Testgerät - am bes-
ten mit telefonischer Anmeldung unter 07520 92 07 44, Gerne 
weisen wir Sie ein in das Handling des sog. e-Readers. 
Viel Freude und schöne Ferien! 
Euer Büchereiteam

Bilderbuchkino am Freitag, 29. August, 18 Uhr im Rahmen 
des Ferienprogramms
Spannende Bilder an der Wand, die passenden Geschichten und 
Popcorn dazu erwarten die Kleinen (ab ca. 6 Jahren) beim Bilder-
buchkino in der Bücherei.  Wünsche bezüglich des Bilderbuches 
nehmen wir gerne entgegen. 

Technik & Tüfteln. Digitales Entdecken am Dienstag,  
02. September, 14.30 Uhr im Rahmen des Ferienprogramms
Ein IT-/technikversierter Bodnegger Schüler gibt spannende Ein- 
und Ausblicke in die interessante Welt des Programmierens. Die 
Teilnehmer (ab 8 Jahren) erstellen mit Hilfe der blockbasierten 
Programmiersprache Scratch ihre ersten eigenen Programme, 
erhalten Einblicke in die zukunftsweisende IT-Welt und lernen, 
wie ein Entwickler denkt.
Wer seine Projekte speichern, nach Hause mitnehmen und an 
ihnen weiterentwickeln möchte, erstellt sich bitte mit seinen Eltern 
einen Scratch-Account auf der Website scratch.mit.edu. - es 
reicht aber auch ein USB-Stick. 

SCHACH am Donnerstag,  
04. September, 15.30 Uhr im Rahmen 
des Bodnegger Ferienprogramms
HERZLICHE EINLADUNG zum 
Schach-Spielen am 04. September um 
15.30 Uhr je nach Witterung vor oder in 
der Bücherei mit Franz Hähl und Sieg-
bert Groß. 

Lesekreis nach Sommerpause am Freitag, 26. September, 
18.30 Uhr in der Bücherei 

Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Frühkindliche Leseförderinitiative - wir lesen vor!
Für die Leseförderung  ist und bleibt das Buch die wichtigste 
Grundlage. Neben der Bücherei als realen Ort wird die Büche-
rei als digitaler Ort jedoch auch immer wichtiger. Aber auch als 
Begegnungsstätte wird die Bücherei immer mehr zum „dritten 
Ort“ im Leben: neben Zuhause und Schule/Arbeit.
Wir sind Partner der bundesweiten frühkindlichen Leseför-
derinitiative
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„Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen“ ist eine Initiative, die 
vom Deutschen Bibliotheksverband, Borromäus-Verein, Evangeli-
sches Literaturportal, Sankt Michaelsbund und der Fachkonferenz 
der Bibliotheksfachstellen in Deutschland unterstützt wird. Die 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und der Stif-
tung Lesen im November 2011 gestartete Lesestart-Initiative will 
Eltern zum Vorlesen und mehr Kinder zum Lesen bringen und so 
ihre Bildungschancen konkret und nachhaltig stärken. 
So erhalten Sie mit dreijährigem Kind ein kostenloses und persön-
liches Lesestart-Set in Ihrer Bücherei. Und wir haben jede Menge 
neuer Bilderbücher angeschafft - schauen Sie vorbei.
Sie haben wenig Zeit zum Vorlesen? Kein Problem - das über-
nehmen wir gerne für Sie.  Rufen Sie an 07520 92 07 44 - oder 
besser, kommen Sie einfach kurz vorbei, um einen Termin zu ver-
einbaren. Ihre Bücherei hat ab dem 24.08. wieder geöffnet.

HEISS AUF LESEN©???  
Abschlussparty am 15. Oktober mit 
Bürgermeister Patrick Söndgen 
Lesen und tolle Preise gewinnen: Die 
neue Sommerleseaktion des Regierungs-
präsidiums Tübingen ist auch in Bodnegg 
gestartet und nimmt Fahrt auf.

Seit 14. Juli bis zum 27. September findet in der Bücherei die große 
Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© statt. Alle Kinder und 
Jugendlichen ab der 1. Klasse bzw. ab 7 Jahren sind eingeladen, 
kostenlos mitzumachen. Jeder, der dabei ist, erhält ein Logbuch, 
das zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN©-Bücher berechtigt. 
Bei Rückgabe der Bücher sollten einige Fragen zum Buch beant-
wortet werden. Schon ab einem gelesenen Buch kann bei der 
Abschlussparty ein Preis ausgesucht werden. 
Anmeldungen sind laufend und bis zum Ende der Aktion vor Ort 
in der Bücherei Bodnegg willkommen. Alle Fragen dazu werden 
gerne in der Bücherei oder telefonisch unter 07520 92 07 44 bzw. 
per E-Mail an info@buecherei-bodnegg.de beantwortet.
Und bitte merkt euch den Termin der Abschlussparty mit Aus-
händigung der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübingen 
durch Herrn Bürgermeister Patrick Soendgen am Mi, 15.10., 
17.30 Uhr in der Bücherei vor. 

Digital-Café mit Günther Bayer in der Bücherei nach der 
Sommerpause am Montag, 20. Oktober, 14.30 Uhr 

Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut 
verständlich, wie die täglichen Abläufe und 
Gewohnheiten durch digitale Anwendungen 
bereichert und erleichtert werden können. 
Neben den eigentlichen Themen werden 
auch allgemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy, Internet usw. beantwortet. 
Beim nächsten Treffen am 20. Oktober 
um 14.30 Uhr erwarten Sie wieder inte-
ressante Themenbereiche. Bitte Termin 
vormerken.

Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. Keine 
Anmeldung erforderlich.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 15. August
18.00 Uhr  Hochfest Maria Himmelfahrt
 Mario, Max, Annabelle, Felix, Rebekka, Benedikt, 

Marwin, Laurin
Freitag, 22. August
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Hanna R., Mori tz, TImo, Hanna H.
Sonntag, 24. August
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Johannes, Nico, Franziska, Thara, Jonna, Binta-Lisa
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Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) 
am Sa 8. – So 9.11.2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt.
Kosten: 235,- € für VKL-Mitglieder, 250,- € für Nicht-Mitglie-
der, 135,- € für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Ein-
zelzimmer: 80,- €.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zei-
ten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldung bis 2.10.2025 bei: 
Verband Katholisches Landvolk, Tel: 0711 9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de, www.landvolk.de.

GartenGedanken
Bei Spaziergängen im Sommer in unserer Gegend fallen mir 
besonders die wunderschönen Bauerngärten ins Auge. Zwi-
schen Salat, Gemüse und Beeren blühen üppige und farben-
frohe Stauden. Auch in sorgfältig angelegten Gärten rund um 
viele Häuser zeigt sich die ganze Pracht der Natur in blühen-
den Blumen und Sträuchern. Von den Besitzer*innen wurden sie 
liebevoll geplant, bepflanzt und gepflegt und gegen mancher-
lei Unbilden durch Wetter und Schädlinge verteidigt. In meiner 
Bewunderung und Freude über die Fülle mischen sich die ver-
schiedensten Gedanken:
Im Garten haben wir Menschen die Natur gezähmt und nach unse-
rem Willen gestaltet. Wir züchten ertragreiche Arten und stutzen 
die Wildheit mit der Gartenschere zurecht. Mit Zäunen schützen 
wir unseren Bereich gegen Eindringlinge und genießen drinnen 
die Ruhe. Manche möchten die Natur sogar am liebsten ganz 
draußen lassen und bedecken die Flächen lieber mit Schotter. Ob 
die Gestaltung ihres Gartens etwas über die Menschen aussagt?
Vieles können wir im Garten beeinflussen; aber wir spüren auch, 
dass wir nicht alleine die Macher sind und nicht alles in der Hand 
haben. Paul Gerhard dichtet: „Wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land. Doch Wachstum und Gedeihen liegt in 
des Himmels Hand.“ Das ist auch in unserm Leben nicht anders.
Weitere Parallelen zum Leben lassen sich ziehen: Verschiedene 
Pflanzen brauchen unterschiedliche Pflege; manche setzen sich 
von alleine durch, andere benötigen zusätzlichen Dünger. So ist es 
auch bei Kindern, die unterschiedliche Unterstützung und Anre-
gungen brauchen. Erzwingen kann man schon gar nichts: das 
Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht.
Und es wird deutlich, dass zum Wachsen und Gedeihen auch 
Welken und Vergehen dazu gehören. Der Herbst kommt unwei-
gerlich. Doch das ist kein Grund, die Schönheit der Gärten und 
des Lebens nicht gerade jetzt wahrzunehmen und zu genießen.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit in ihrem Sommergarten und 
bei Spaziergängen!
Annette Grüner
 
Wochenplan
Freitag, 15. August
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss
Sonntag, 17. August, 9. So. n. Trinitatis
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wel-
chem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. Luk 12,48
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Friedemann Glaser (Kiß-
legg): Wer uns reitet – wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt

Dienstag, 19. August
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 

ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
 HanaEberding@gmail.com
Freitag, 15. August
15.00 Uhr  Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss
Sonntag, 24. August, 10. So. n. Trinitatis
Wohl dem Volke, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!  Ps 33,12
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler, Prädikant Wolfram 
Freitag: Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21

 Das Opfer ist für Israelsonntag bestimmt

Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten oder 
nach Terminvereinbarung.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 

Kirchenwahlen am 1. Advent!
In diesem Jahr wird der Kirchengemein-
derat neu gewählt. Am 1. Advent sind 
alle Mitglieder unserer evangelischen 
Kirchengemeinde aufgerufen, an der 
Wahl teilzunehmen. Doch nicht nur das: 
Wir freuen uns über Kandidat*innen, die 
sich vorstellen können, Teil des neuen 
Kirchengemeinderates zu werden. Unser 
Gremium umfasst 9 Personen. 9 Plätze 

für Menschen mit Gaben und Ideen. 9 Menschen, die mit Rat und 
Tat dabei sind. Möchten Sie eine dieser Personen sein? Kennen 
Sie jemanden, zu dem Sie sagen: „Das ist doch was für dich!“ 
Wenn ja, melden Sie sich gerne bei uns Pfarrern. Sprechen Sie 
mit den Vertreter*innen des jetzigen Gremiums, besuchen Sie 
die öffentlichen Sitzungen unseres Kirchengemeinderates, um 
sich ein Bild von der ehrenamtlichen Tätigkeit zu machen. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an den 
Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter Bibeltexte 
schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe verschiedene 
Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden Gedanken finden 
sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit oder schränkt er sie 
ein?  Was machen die aktuellen Herausforderungen - die politi-
sche Lage, der Klimawandel - mit unserer Freiheit und dem indi-
viduellen Freiheitsgefühl?
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
17.08.2025 Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich? Apg 9,1-20.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Friedemann Glaser aus 
Kißlegg
24.08.2025 Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Prädikant 
Wolfram Freitag
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den Refor-
matoren Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vogter 
Christuskirche statt!
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Ökumenisches 
Friedensgebet

Hinweis und Voranzeige

Im September findet kein reguläres Friedensgebet statt.
Wir laden stattdessen gemeinsam mit dem AK Erinnerungskul-
tur und der Gemeinde Bodnegg zur „Stunde des Erinnerns“ 
an die Bodnegger Opfer des NS-Terrors ein, am

Freitag, dem 19. September, um 19 Uhr
vor dem Mahnmal auf dem Friedhof.

Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin vormerken.
Denn das Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft ist Mahnung für uns und Motivation, für den Frieden 
heute zu beten.
Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch,  
Heidrun Clus, Maria Legner

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Bodnegg Mobil e.V.
 Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

[boku]-Programm 2025/2 jetzt auch wieder online
Unsere Seite erhielt eine Rundumerneuerung, wurde den tech-
nischen Erforderungen angepasst, sicherer und noch benut-
zerfreundlicher. Ein großes Dankeschön geht an Andreas Ritter 
(Someware) und Steven Buxton [boku]. Wir wünschen [boku] Ver-
gnügen beim Surfen und freuen uns auf ein Wiedersehen am 20. 
September, dem Nachhaltigkeitstag - auch in Bodnegg. Seit fast 
30 Jahren versuchen wir etwas dazu beizutragen: Kulturangebot 
der kurzen Wege - warum in die Ferne schweifen (fahren), wenn 
das Gute (Programm) liegt so nah. 
www.boku-bodnegg.de

Nachlese Ausflug 01. August 2025
Pünktlich um 7.30 Uhr startete der Bus der Firma Schmid mit 54 
Frauen in Richtung Hegau. Unser erstes Ziel war die Reichenauer 
Gärtnersiedlung die unter 11 ha Glashäuser Paprika, Spitzpap-
rika, Tomaten, Gurken und Auberginen anbaut.
Sehr beeindruckend waren die Glashäuser, die wir von der 
Schnellstraße aus schon sehen konnten. Das war aber noch gar 
nichts –  wir waren total fasziniert, als wir die Möglichkeit beka-
men, eines davon von innen zu besichtigen. Immer wieder hieß 
es ACHTUNG zur Seite, dann kamen nämlich prall gefüllte Ern-
tewägen selbstständig angefahren, immer in Richtung Sortieran-
lagen, die wir zu Beginn gesehen hatten.
Sehr beeindruckend waren die Mengen an Pflanzen und die 
Früchte, die dort hingen und auch die Zahlen, die wir als Infor-
mation erhielten.
• Wasserverbrauch2,4 Mio Liter/Tag, das nicht benötigte Was-

ser wird wieder aufgefangen.
• 117,8 ha Dachflächen Wasser geht in 4 Regenrückhaltebe-

cken, von dem gespeist wird. Hinzu kommt noch Flusswas-
ser aus der Hegauer Ach.

• Die Glashäuser werden von einer Holzhackschnitzelanlage 
aus mit Wärme beliefert, diese Anlage benötigt pro Tag 5 LKW 
Ladungen Holz, damit die Glashäuser auf 24 Grad beheizt 
werden können

• Edeka nimmt rund 20 Tonnen Paprika pro Tag ab – diese wer-
den in 5-8 LKWs zum Verteilzentrum gefahren.

• 250 000 Pflanzen werden ab Dezember für das Folgejahr 
angeliefert, ab Januar gepflanzt und dann ab ca. März geern-
tet. Im November werden die Glashäuser ausgeräumt, die 
Pflanzen gehäckselt, desinfiziert und dann geht alles wieder 
von vorne los….

Bei uns ging es nicht von vorne los, sondern weiter. Es war ja 
auch schon fast Mittagszeit. Im „Adler“ Beuren-Salem waren wir 
zum Mittagstisch angemeldet und wurden vom Koch an der Theke 
schon erwartet. Ruck zuck erhielten wir das leckere Essen. Wäh-
rend des Mittagessens hatte sich leider das Wetter doch noch 
dem schlechten Wetterbericht angepasst. Vorsorglich nahmen wir 
schon mal die Regensachen mit zur Führung ins Schloss Salem.
Zum Glück, denn wir starteten trocken, doch endeten immer nas-
ser…… WIRKLICH!!!!!
In zwei Gruppen ging es zur Führung, wir besuchten die beein-
druckende Bibliothek, die Räume des Abtes und den Kaisersaal. 
Alles sehr imposante Räume und dank der freundlichen Damen, 
die die Führung leiteten, konnte man auch immer wieder inter-
essante Dinge erkennen, die man sonst übersehen hätte. Über 
den Innenhof ging es zum Speisesaal, in dem jetzt die evangeli-
sche Kirche untergebracht ist. Von dort ging es weiter durch eine 
schwere Holztür – und wir waren drin! Tatsächlich waren wir in 
der berühmten Schule Schloss Salem. Die Führerinnen hatten uns 
darauf aufmerksam gemacht, dass Schüler immer Vorfahrt hät-
ten, es wäre ja auch ihr Zuhause. Leider waren aber gerade Ferien 
und wir sind keinem jungen „Prinz Philip“ oder „Max Markgraf von 
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Baden“ begegnet, um nur zwei berühmte Schüler der Vergangen-
heit zu nennen. Wir kamen über den Kreuzgang in die Klosterkir-
che. In dieser durften wie sogar in den hinteren Teil, direkt hinter 
dem Altar, der für die Mönche bestimmt war. Dort beteten diese 
und waren so von der Öffentlichkeit abgeschirmt.
Im Anschluss an die empfehlenswerte Führung trafen sich die 
zwei Gruppen im Feuerwehrmuseum zum gemeinsamen Kaf-
fee und Kuchen.
Rund um waren alle von Schloss und Kloster fasziniert und sehr 
beeindruckt. Zum Abschluss kam jedoch der Donner - im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Die letzten, die am Bus ankamen, waren 
wohl bis auf die Unterwäsche nass. Es regnete aus allen Rich-
tungen, blitzte, donnerte….
Da musste unser Busfahrer Matthias dann doch die morgens noch 
verpönte Heizung anschalten. Mit ein oder zwei Eierlikörchen von 
Andrea Beigger war die Heimfahrt aber gerettet. Unterwegs zeigte 
sich dann ein wunderschöner Regenbogen und zuhause  - wie 
kann es auch anders sein, natürlich die Sonne.
Noch vor 19 Uhr trafen die Damen, wieder ein wenig getrock-
net und gesättigt von unzähligen Eindrücken des Tages, in Bod-
negg ein.
Schön war es, vielen Dank, dass Ihr so zahlreich mitgefahren seid 
und bis zum nächsten Mal!
 

Bibliothek

Kreuzgang zur Klosterkirche 
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Freitag, 15. August 2025
Kräuterbüschelbinden für Maria Himmelfahrt
um 14 Uhr bei Familie Martin im Hecht
Zusammen wollen wir für die Abendmesse Kräutersträuße bin-
den. Kräuterspenden jeglicher Art werden gerne entgegen-
genommen, so dass eigene Sträuße und Sträuße zur Weitergabe 
gebunden werden können.
Bitte Tasse mitbringen.
Anschließend
Abendmesse mit Kräuterweihe 
um 18 Uhr in der Kirche Bodnegg
Kräutersträuße dürfen gerne selbst mitgebracht werden, es wer-
den aber auch welche verteilt.
 
Am Montag, 08. September 2025, können Kinder im Rahmen 
des Bodnegger Ferienprogramms auf dem unteren Schulhof ihre 
Schätze verkaufen/verschenken und tauschen. Der Spielsachen 
Floh-, Schenk- und Tauschtag findet zwischen 14.30 Uhr – 
16.30 Uhr statt. Es darf jedes Kind einen Stand in Teppichgröße 
aufbauen (Teppich/Decke bitte selbst mitbringen). Der Ausstel-
lungsplatz ist für Bodnegger Kinder reserviert. Interessierte Käufer 
aus Nah und Fern sind herzlich willkommen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Donnerstag, 25. September 2025
Schwäbischer Abend mit Poetry Slamer Wolfgang Heyer
um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg

Termine
Termine
•   Sonntag, 17. August treffen wir uns um 13 Uhr am Kolpingheim 

zur Wallfahrt nach Maria Steinbach
•   Samstag, 13. September Der Kolpingbezirk Bodensee-Ober-

schwaben nimmt an der Bergmesse unterhalb der Damülser 
Mittagsspitze (Vorarlberg) teil. Zur Info: ca. 85 km -UGA Ses-
sellift Preise Berg- und Talfahrt Erw. 20 €, Sen. 18 € —Berg-
messe um 11 Uhr

•   Sonntag, 14. September Die IBK veranstaltet ihre Herbstwan-
derung in Widnau (Schweiz).  Zur Info: ca. 50 km - Wanderung 
ein Weg etwa 4 km - Preis fürs Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen 20 Euro - unbedingt Anmeldung mit Bezahlung bis 
26. August notwendig.

•   Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg - 10.30 
Uhr Festgottesdienst, dann Treffen in der Festhalle mit Infos 
über 75 bzw. 100 Jahre Kolping Bodnegg - Spendenaktion für 
Kolping International -gemeinsames Mittagessen - Abschluss 
nach dem Nachmittagskaffee

•   Sonntag, 5. Oktober Die KF Friedrichshafen- St. Columban 
feiert 150 Jahre Bestehen.

•  Sonntag, 7. Dezember Kolpingedenktag
•  Freitag, 12. Dezember Roratefrühstück

Kolping Bodnegg feiert 75/100 Jahre Jubiläum am Sonntag 
5. Oktober 
Liebe Kolpingmitglieder, liebe Mitglieder der Gemeinde Bod-
negg und liebe Mitglieder des Kolpingbezirks Bodensee-Ober-
schwaben.
Die KF Bodnegg lädt zu diesem Jubiläum alle herzlich ein.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst mit unse-
rem Präses Pfr. Störzer und dem Diözesanpräses Walter Humm.
Danach ziehen wir mit Fahne und Banner in die Bodnegger Fest-
halle.
Nach einem musikalischen Empfang und kurzen Grußworten 
unseres Vorsitzenden Clemens Bock gibt es ein Mittagessen.
Im Anschluss daran nochmals kurze Grußbeiträge und die Mög-
lichkeit zur Teilnahme am Spiel Ziegenrennen (der Erlös dieser 
Aktion kommt der Kampagne „Ziegen für Afrika“ des Internatio-
nalen Kolpingwerkes zu Gute).
Die Veranstaltung endet mit Kaffee und Kuchen.

Die Fahne der Anfangsgründung der KF Bodnegg

So sieht die Fahne auf der anderen Seite aus.

IBK-Herbstwanderung im St. Galler Rheintal und 
benachbarten Vorarlberg
am Sonntag 14. September 2025
Die Kolpingfamilie Widnau lädt am Sonntag, 14. September 2025 
ein.
Ab 9.30 Uhr finden sich die Teilnehmer beim Hotel Metropol 
Bahnhofstraße 26, 9443 Widnau ein. Zum Festgottesdienst tref-
fen sich die Bannerträger um 10.15 Uhr vor der Pfarrkirche Wid-
nau (5 Minuten Entfernung).
Der Gottesdienst, in dem zugleich Erntedank gefeiert wird, beginnt 
um 10.30 Uhr.
Hinterher Treffpunkt am Haupteingang und Abmarsch zum Mit-
tagessen ins Hotel.
Ab ca. 13.30 Uhr Wanderung Richtung Rheinbrücke nach Vorarl-
berg zum Gasthaus am Rohr. Ortskundige Personen erklären auf 
der Wanderung Wissenswertes über den Weg, den im 2. Welt-
krieg auch die Flüchtlinge genommen haben.
Im Gasthaus am Rohr ist eine Rast möglich, dann geht es zurück 
zum Auto am Hotel Metropol.
Die KF Widnau hofft, mit dem Programm euren Geschmack getrof-
fen zu haben und freut sich auf einen gemütlichen Tag in netter 
Gesellschaft.
Kosten: 20 Euro für Bratwurst mit Brot und Kaffee mit Kuchen.
Anmeldung bis 27. August mit Anzahlung, da der Betrag über-
wiesen werden muss.
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Kleine Wallfahrt nach Maria Steinbach
Wir machen am 17.08.25 wieder unsere alljährliche Wallfahrt nach 
Maria Steinbach. Wir haben noch 4 Plätze zur Verfügung.
Wer mitfahren möchte, muß sich bis 15.08.25 bei V. Hartmann 
Telf. Nr. 2416 anmelden. 
Wir fahren am 17.08.25 um 13.00 Uhr am Kolpingheim ab. 
Nach der Andacht gehen wir noch Kaffeetrinken. Ich freue mich 
auf Euer Kommen.
V. Hartmann

„Save the Date – 100 Jahre Musikkapelle Bodnegg! 
Im Jahr 2026 feiern wir ein ganz besonderes Jubiläum: 200 
Jahre Musikkapelle Bodnegg!
Merkt euch schon jetzt das Wochenende vom 11.06. bis 
14.06.2026 vor – es erwartet euch ein unvergessliches Fest 
mit Musik, Gemeinschaft und vielen Highlights.
Weitere Infos folgen – wir freuen uns auf euch!
Eure Musikkapelle Bodnegg

Regierungspräsidium Tübingen
B 32 Beseitigung des Bahnübergangs in der Ortsdurchfahrt 
Wangen – erweiterter Umfang der Baugrunduntersuchungen 
am Dienstag, 12. August 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt im Zuge der Beseitigung 
des B 32 Bahnübergangs in Wangen ergänzende Baugrundunter-
suchungen auf Höhe der Einmündung der Ravensburger Straße 
in den Buchweg durchführen. Bislang ist das Regierungspräsi-
dium Tübingen davon ausgegangen, dass die Untersuchungen 
keine Beeinträchtigungen des Durchgangverkehrs nach sich zie-
hen würden. Während der Untersuchungen hat sich nun herausge-
stellt, dass die Arbeiten mehr Raum in Anspruch nehmen werden 
als bisher angenommen.
Für die Untersuchungen am 12. August 2025 wird daher zusätz-
lich eine halbseitige Sperrung der B 32 notwendig.
Verkehrsführung:
Fußgänger und Fußgängerinnen, sowie Radfahrende werden wie 
vorgesehen am 11. Und 12. August 2025 umgeleitet.
Der Straßenverkehr in Fahrtrichtung Ravensburg wird am 12. 
August 2025 umgeleitet. Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.  
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen zu dieser Maßnahme können Interessierte 
auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b32-bahnueber-
gang-wangen/ abrufen.

Öffentliche Führungen in der Reibeisenmühle 
am Donnerstag, 21. August 2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 12.00 Uhr 
beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. Die Führungen 
finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns bei der Anmel-
dung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. 
Besucher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, 
von der alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über die 
einfache Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- und 
Schlafzimmer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. Eine 
wirkliche Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Mühlentech-
nik mit den im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- und Grie-

sputzmaschinen bis zu den Siebgeräten. Da klappert die Mühle 
vom untersten Balken bis in den Dachfirst. Für all diese Geräte 
liefert das Wasserrad die Energie.
Treffpunkt: Vordereingang, Reibeisen 3, Amtzell

Ferienprogramm Waldburg
Am Sonntag, den 17.08.2025 dann wieder Familientag mit 
dem Waldburger Waldwichtel und Draco dem Burgdrachen. 
Lustige Zauberei und Späße erwarten euch mit Caro dem Wald-
wichtel. Draco der Waldburger Drache begeistert große und kleine 
Besucher. Auch seine kleinen Schwestern Brunhilde und Walburga 
kommen euch besuchen. Von 10 bis 18 Uhr gibt es zusätzlich 
Kinder-Ritterturniere im Armbrustschießen und Schwertkampf, 
Kasperletheater, spannende Führungen für Erwachsene und Kin-
der und mehr. 
Während der kompletten Sommerferien, bis zum 14.09., 
erwartet die Besucher ein tolles Ferienprogramm: 
10.00 Uhr Brunhilde der Drache begrüsst euch 
10.30 Uhr Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen 
11.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung 
12.00 Uhr Abenteuer mit Kasperle & Co. 12.30 Kinder-Rittertur-
nier Schwertkampf 
13.30 Uhr Überraschungsprogramm auf der Showbühne 
14.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung 
15.00 Uhr Abenteuer mit Kasperle & Co. 
15.30 Uhr Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen 
16.00 Uhr Kinder-Ritterturnier Schwertkampf 
16.30 Uhr Brunhilde der Drache besucht euch 
17.00 Uhr Luftballonschwerter zum Mitnehmen 
Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
geeignet. 
Vier Stockwerke voller Geschichte(n) gibt es zu erkunden. Wie 
kam der Kronschatz auf die Waldburg? Warum sehen sich das 
Wappen der Waldburg und das Wappen von Baden-Württemberg 
so ähnlich? Wie wurde man zum Ritter? Was hat die Waldburg 
mit der ersten urkundlichen Erwähnung Amerikas zu tun? Das 
und vieles mehr könnt ihr erfahren in der Mittelalterlichen Erleb-
niswelt Schloss Waldburg. Werdet zu Ritter und Prinzessin im 
Fotoshooting-Raum mit tollen Kleidern, Rüstungen und Gewän-
dern. Puzzelt gemeinsam die großen Puzzlewürfel, kuschelt euch 
im Märchenzelt ein, schaut Waldburger Märchen und lest euch 
Märchen vor. Bei trockenem Wetter wartet ein mittelalterlicher 
Kinderspielplatz mit Bauklötzen, Jenga, Ringe werfen und mehr. 
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der  
Grundschule Obereisenbach e.V.   
Zu unserem diesjährigen Herbst-/ Winterbasar am Samstag, 
27.09.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbekleidung 
von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller 
Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Akkordeon-Orchester Meckenbeuren
Platzkonzert – Finale am 13. August
Akkordeon-Orchester Meckenbeuren gastiert auf dem Tett-
nanger Bärenplatz
Am Mittwoch, 13. August, endet mit dem-Akkordeon Orchester 
Meckenbeuren die Platzkonzert-Saison in Tettnang. Die Musi-
ker spielen unter Leitung der Dirigentinnen Sabine Hörmann und 
Priska Vogler auf dem Bärenplatz bekannte Lieder wie „What a 
wonderful world“ oder „Träumen Sie von grünen Bäumen und 
roten Rosen“. Aber auch Stücke wie „Les Toreadores“, „Liber-
tin“, „Kilkenny Rapsody“, Polkas und Reels gehören zum Reper-
toire. Ein Ohrenschmaus.
Das Akkordeon-Orchester Meckenbeuren e.V. gibt es seit mehr 
als 40 Jahren. Einige Mitglieder sind dem Verein seit Jugendzei-
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ten treu geblieben. Das zeugt von einer großen Freude an dem 
Instrument, der Musik und einem guten Miteinander. Auch Spie-
lerInnen aus Tettnang sind Teil des Orchesters und freuen sich 
auf das Heimspiel.
Erstmals endet die Platzkonzert-Saison in Tettnang bereits Mitte 
August. Der Sternmarsch, der in den Vorjahren den Abschluss der 
Konzertreihe markierte, stand 2025 am Anfang. Damit passte die 
Tourist Information die Terminierung der Konzerte dem Wunsch 
der Vereine an. Konzerttermine in der zweiten Augusthälfte und 
im September kollidieren für viele Beteiligte mit der Hopfenernte.
Die Platzkonzert-Besucher genießen bei dem City-Wirt kühle 
Getränke und kleine Speisen. Plätze können unter 07542 53711 
(Café Bar City) reserviert werden. Auf dem Torstuben-Areal bewir-
tet der Fanfarenzug Montfort e.V.
Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte und 
bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de.
<INFO>
Mi, 13. August 2025, 19 Uhr
Tettnanger Platzkonzert FINALE auf dem Bärenplatz
mit dem Akkordeon Orchester Meckenbeuren e.V.
Leitung: Sabine Hörmann und Priska Vogler
Eintritt frei (Konzert nur bei guter Witterung)
Bewirtung und Platzreservierung:
Café Bar City: 07542 53711
Auf dem Torstuben-Areal: Fanfarenzug Montfort e.V.
Info: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de; www.tettnang.de/platz-
konzerte

Tisch & Tafel am Hofe – Führung  
am So, 17. August, 15:30 Uhr
Das Essenszeremoniell im Neuen Schloss
Am Sonntag, 17. August, 15:30 Uhr, spricht die Kunsthistorikerin 
Dr. Helga Müller-Schnepper von der Kultur des noblen Essens. 
Tatsächlich ist das gepflegte Speisen und Trinken eng mit der 
Barockzeit und dem adeligen Leben in Schlössern verknüpft.
Das zentrale Objekt der Führung ist der gedeckte Tisch im Neuen 
Schloss, der im Tafelzimmer präsentiert wird. Die Führung vermit-
telt Einsicht in das Zeremoniell, Kochrezepte und nicht zuletzt in 
das Angebot für die Dienerschaft.
Die Kosten belaufen sich auf 10 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro. 
Treffpunkt ist im 1. OG, Südflügel, Neues Schloss, vor der Muse-
umskasse. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 88069 
Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tettn-
ang.de/fuehrungen

Herbstbasar rund ums Kind Neukirch  
27. September 2025 
Die Nummernvergabe startet am 1. September
Am Samstag, den 27. September 2025 findet in Neukirch wie-
der der alljährliche Herbstbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt.
Einlass ist von 10:30 – 12:00 Uhr. Schwangere mit Begleitper-
son ab 10:00 Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für den Herbst und den Win-
ter, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind.Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
sowie Pizza.
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de
Weitere Infos und das Anmeldeformular für die Verkäufernummer 
gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer Basarteam Neukirch

Ravensburger Spieleland
Die Jagd nach Mister X beginnt 
Weltneuheit Scotland Yard eröffnet am 12. September 2025 
im Ravensburger Spieleland
Das Warten hat ein Ende: Die Weltneuheit „Scotland Yard“ öff-
net am Freitag, den 12. September 2025, im Freizeitpark Ravens-

burger Spieleland die Tore. Dann heißt es für kleine und große 
Nachwuchs-Detektive: Die Jagd nach Mister X beginnt! Interaktiv, 
abenteuerlich, fesselnd – in der neuen Attraktion wird der beliebte 
Ravensburger Spieleklassiker in einer neuen Dimension erlebbar.
Hier ist Köpfchen gefragt – denn wer Mister X auf der ca. neun 
Minuten langen Fahrt fassen möchte, muss klug kombinieren und 
die Nerven behalten. Nach einer unterhaltsamen Pre-Show, in der 
man verschiedenste Einblicke in die Ermittlungsarbeit der Scot-
land Yard Zentrale erhält, geht es in einem schienenlosen Fahr-
system für die Gäste auf die rasante Fahrt. Bis zu sechs Personen 
können in einem Auto im Stil eines echten London-Taxis gleichzei-
tig auf die Jagd gehen. An acht verschiedenen Stationen gilt es, 
als Team die richtige Entscheidung zu treffen und den passenden 
Aufenthaltsort auf der Karte durch Wahl der richtigen Farbe zu 
ermitteln. Die aufwändige Thematisierung gepaart mit einige Spe-
zialeffekten wie zum Beispiel Feuer, Wind und Nebel sorgen für 
Gänsehautmomente während der Fahrt. Wer traut sich, auf eine 
noch nie dagewesene Fahrt zu gehen und Mister X zu schnap-
pen? Die Weltneuheit Scotland Yard öffnet am 12. September 
ab 10 Uhr für die Besucher des Freizeitparks. Die Attraktion ist 
für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen nutzbar.

Bettina Wöhrmann ist neue Referatsleiterin 
des Referats Planung im Regierungspräsidium 
Tübingen
Am 1. August 2025 wurde Bettina Wöhrmann zur Leiterin des 
Referats „Planung“ ernannt. Sie folgt auf Michael Kittelberger, 
der die Leitung der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ über-
nimmt. Durch ihre Tätigkeit als Stellvertretende Referatsleiterin 
des Planungsreferats ist Wöhrmann besonders geeignet für die 
neue Aufgabe.
„Mit Bettina Wöhrmann haben wir eine ausgesprochene Exper-
tin der Straßenplanung für die Leitung des Referats gewonnen. 
Durch ihre bisherige Tätigkeit als stellvertretende Referatsleite-
rin kann sie nahtlos die erfolgreiche Planung unserer Infrastruk-
turprojekte fortsetzen,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Die studierte Bauingenieurin kann auf einen breiten Erfahrungs-
schatz aus den drei Verkehrsträgern zurückgreifen. Während ihres 
Studium am heutigen Karlsruher Institut für Technologie setzte 
sich Wöhrmann vertieft mit dem Wasserbau auseinander, bevor 
es sie zum Beginn ihrer Karriere zum Eisenbahn-Bundesamt zog. 
Hier absolvierte Wöhrmann ihr Referendariat und war in den Fach-
bereichen Oberbau, Tunnelbau, Landeseisenbahnaufsicht und 
Planfeststellung tätig. Vor ihrem Wechsel in die Straßenbauver-
waltung war sie Pressesprecherin des Eisenbahn-Bundesamts.
Die 54-Jährige Wöhrmann fand ihren Weg im Jahr 2009 in die 
Straßenbauverwaltung Baden-Württembergs. Seitdem betreut 
sie im Planungsreferat des Regierungspräsidiums Projekte wie 
etwa die Ortsumfahrung Beimerstetten und die Eisenbahnkreu-
zungsmaßnahmen in Wangen im Allgäu, Blaustein und Kißlegg. 
2021 folgte die Bestellung zur Stellvertretenden Referatsleiterin.
Frau Wöhrmann lebt mit ihrem Mann und ihrer Tochter in Reut-
lingen

Regierungspräsidium Tübingen
B 32 Witterungsbedingte Verlängerung der Hangsicherungsar-
beiten an der Blitzenreuter Steige 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat Ende April 2025 mit 
den Hangsicherungsmaßnahmen an der B 32 zwischen Blit-
zenreute und Staig begonnen. 
Die Arbeiten konnten in großen Teilen abgeschlossen werden. 
Der Dauerregen der letzten beiden Wochen hat gleichwohl den 
Abschluss der Baumaßnahmen verhindert. Verschiedene witte-
rungsabhängige Arbeiten, wie Markierungsarbeiten oder die Profi-
lierung der Böschungen, konnten aufgrund des Dauerregens nicht 
fertiggestellt werden. Die witterungsabhängigen Arbeiten werden 
nun fortgesetzt, sodass die Maßnahmen voraussichtlich am Frei-
tag, 15. August 2025, abgeschlossen sind. Verkehrsführung: Die 
B 32 bleibt bis zum Ende der Maßnahme halbseitig gesperrt und 
kann im Einbahnverkehr in Richtung Blitzenreute/Bad Saulgau 
befahren werden. Der Verkehr in Fahrtrichtung Ravensburg wird 
ab Blitzenreute über die L 291 – Baienbach – Ettishofen – Berg 
zur B 30/B 32-Anschlussstelle „Ravensburg-Nord“ bzw. K 7952 
Weiler zur B 30/B 32-Anschlussstelle „Weingarten“ umgeleitet. 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 14. August 2025� Seite 19

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
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Landratsamt Ravensburg
Zehn Schülerinnen und Schüler qualifizieren sich zu Mento-
ren für nachhaltige Ernährung 
Kreis Ravensburg - Zehn Schülerinnen und Schüler der Real-
schule Aulendorf, des Bildungshauses Bodnegg sowie der 
Gemeinschaftsschule Bergatreute haben im Herbst 2024 am 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben am Schülermen-
torenprogramm „Nachhaltig essen“ teilgenommen und sich zu 
Schülermentoren für nachhaltige Ernährung ausbilden lassen.
An fünf Tagen erfuhren die Jugendlichen, welche Bedeutung 
das eigene Ernährungsverhalten für den persönlichen Alltag, 
die Schulumgebung sowie für Umwelt, Wirtschaft, Gesellschaft 
und Gesundheit hat. Sie lernten mehr über die Herkunft unserer 
Lebensmittel, Produkte aus fairem Handel, die Vermeidung von 
Lebensmittelverschwendung und Verpackungsmüll sowie über die 
gemeinsame Gestaltung der Schulverpflegung. Im Anschluss an 
die fünf Bildungstage im Ernährungszentrum setzten die Jugendli-
chen ein selbst gewähltes, zukunftsorientiertes Ernährungsprojekt 
an ihrer Schule um. Dabei griffen die Schülerinnen und Schü-
ler Themen wie die Reduzierung von Lebensmittelabfällen oder 
die Verbesserung der Schulverpflegung auf und realisierten ver-
schiedene Projekte wie Koch-AGs, Schulcatering und die Mes-
sung von Lebensmittelresten in der Schulmensa.
Zur feierlichen Urkundenübergabe reisten vier Schülerinnen des 
Bildungszentrums Bodnegg am 22. Juli nach Stuttgart. Dort 
erhielten sie ihre Urkunden von der Staatssekretärin im Minis-
terium für Ernährung, ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Frau Sabine Kurtz und dem Staatssekretär im Ministerium Kultus, 
Jugend und Sport, Herrn Volker Schebesta. Nach der Zeremo-
nie nahmen die Schülerinnen an einer nachhaltigen Stadtfüh-
rung in Stuttgart teil.
Auch in diesem Herbst bietet das Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben erneut interessierten Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe 2 die Möglichkeit, sich zum Schülermentor 

für nachhaltige Ernährung zu qualifizieren. Interessierte Schulen 
können bis zu vier Schülerinnen und Schüler anmelden. Anmel-
deschluss ist der 19. September 2025.
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen sind erhältlich bei 
Bettina Schmidt vom Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwa-
ben. (be.schmidt@rv.de; Tel. 07524/9748-6430).

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Einfach erklärt Hinterbliebenenrente - was ist das und wer 
bekommt sie? Fragen und Antworten zur Witwen- oder Wit-
werrente 
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder 
Lebenspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emo-
tionalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Exis-
tenz. Die sogenannte Witwen- oder Witwerrente soll in dieser 
schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, was Betroffene wissen 
und beachten sollten.
Was ist die Witwen- oder Witwerrente?
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstorbene Part-
ner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder 
bereits Rente bezogen hat.
Wer hat Anspruch?
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, 
wenn:
•	 die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand (Aus-

nahmen zum Beispiel bei Unfalltod),
•	 der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die 

Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),·
•	 der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat
.Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind 
noch ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer 
Rente wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die 
der Ehe- oder Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartne-
rin zum Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine 
Witwenrente ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem 
Tod des Ehepartners oder -partnerin begrenzt. Die große Wit-
wen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, wenn sie das 
47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemindert sind oder 
ein eigenes Kind oder ein Kind des oder der Verstorbenen erzie-
hen, das noch keine 18 Jahre alt ist.
Wie hoch ist die Rente?
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Ver-
storbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner oder 
eine Ehepartnerin vor dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind 
es 60 Prozent. Eigene Einkünfte des/der Hinterbliebenen werden 
bei Überschreiten eines Freibetrages angerechnet. 
Was müssen Betroffene tun?
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) 
beantragt werden – am besten über die DRV-Online-Services 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500Für 
den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeurkunde, 
Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Geburtsurkunde 
von Kindern und Einkommensnachweise.
Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenen-
rente heruntergeladen oder bestellt werden. 

Neue LEADER-Projekte für unsere Region   
Positiver Beschluss für zwei öffentliche Projekte
In der Sitzung vom 30.07.2025 wurden zwei öffentliche Projekte 
im Auswahlgremium beraten und nach objektiver Bewertung für 
eine Förderung ausgewählt! Diese Vorhaben aus dem vierten 
Projektaufruf 2023-2027 werden mit knapp 57.000 € Fördermit-
tel unterstützt.
Beide zur Förderung vorgesehenen Projekte lassen sich dem The-
menblock Bürger- und KulturLand Allgäu zuordnen: Mit dem 
Neubau eines naturnahen DirtParks schafft die Gemeinde Wolf
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egg in Kooperation mit dem Verein „Mountainbike Wolfegg e.V.“ 
einen modernen Spiel-, Sport- und Begegnungsplatz für Moun-
tainbiker und BMX-Fahrer. Abwechslungsreiche Sprung- und 
Fahrbahnelemente bieten dabei sowohl Anfängern als auch erfah-
renen „DirtJumpern“ ideale Trainings- und Freizeitmöglichkeiten. 
In Rot an der Rot wird zudem die Konzeption für eine interak-
tive Erlebnisausstellung im Oberen Tor gefördert. Diese soll die 
Geschichte, Persönlichkeiten und Besonderheiten der Gemeinde 
erlebbar machen und insbesondere Kinder und Jugendliche für 
das kulturelle Erbe begeistern.
Aktuell ist die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergi-
sches Allgäu in der Förderperiode 2023-2027. Im Herbst wird 
der nächste Förderaufruf stattfinden. Wer seine Ideen besprechen 
und auf Förderfähigkeit prüfen lassen möchte, kann sich gerne 
frühzeitig bei der LEADER-Geschäftsstelle unter der Telefon-
nummer 07563 6314940 oder per E-Mail info@re-wa.eu melden.
 

Regierungspräsidium Tübingen
Michael Kittelberger ist seit 1. August 
neuer Leiter der Abteilung „Mobilität, 
Verkehr, Straßen“ des Regierungsprä-
sidiums Tübingen – Arnold Goller wird 
sein Stellvertreter 

Michael Kittelberger wurde am 1. August 2025 von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser zum Abteilungsleiter bestellt. Damit tritt 
er die Nachfolge von Rainer Hölz an, der am 31. Juli 2025 in den 
Ruhestand trat. Kittelberger war bislang stellvertretender Leiter 
der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ und gleichzeitig Lei-
ter des Planungsreferats. Neuer stellvertretender Abteilungslei-
ter wird Arnold Goller.
„Michael Kittelberger kennt die großen Infrastrukturprojekte unse-
rer Abteilung wie kein Zweiter. Durch seine langjährige Erfahrung 
und sein fundiertes Fachwissen gewinnen wir einen Abteilungs-
leiter, der für eine zukunftsorientierte und moderne Infrastruktur 
steht,“ zeigt sich Regierungspräsident Klaus Tappeser überzeugt 
von der Personalentscheidung.
Für die neue Aufgabe ist Kittelberger durch seinen breiten Erfah-
rungshorizont, den er auf unterschiedlichen Positionen in der 
Straßenbauverwaltung erworben hat und durch die Teilnahme 
am Führungslehrgang der Führungsakademie Baden-Württem-
berg besonders qualifiziert.
Kittelberger studierte Bauingenieurwesen an der Universität 
Karlsruhe. Nach seinem Abschluss als Diplom-Ingenieur absol-
vierte er den Vorbereitungsdienst für den höheren bautechnischen 
Verwaltungsdienst im Regierungspräsidium Karlsruhe. In seiner 
Laufbahn in der Straßenbauverwaltung war Kittelberger an ver-
schiedenen Stellen tätig. Dazu zählen das ehemalige Straßenbau-
amt in Überlingen (von 1996 bis 2000), wo er unter anderem die 
Ortsumgehung Pfullendorf plante und als Projektleiter den Bau 
der Ortsumgehung Überlingen betreute, sowie das für Verkehr 
zuständige Ministerium (von 2009 bis 2014), wo er als stellvertre-
tender Referatsleiter unter anderem für die Steuerung und Koor-
dinierung von Bundesfernstraßenprojekten verantwortlich war.
Im Regierungspräsidium Tübingen war Kittelberger bereits mit 
verschiedenen Aufgaben betraut. Im Steuerungsreferat war er 
als Referent und im Referat „Planung“ als stellvertretender Refe-
ratsleiter tätig. Es folgten die Leitung des Referates „Ingenieur-
bau, Erhaltung“ und ab 2017 bis zuletzt die Leitung des Referats 
Planung.
Arnold Goller übernimmt die Aufgabe des stellvertretenden Abtei-
lungsleiters. Neben seiner Funktion als stellvertretender Abtei-
lungsleiter bleibt er gleichzeitig Leiter des Referats Steuerung 
und Baufinanzen. Goller ist seit 2002 Teil der Landesverwaltung 
Baden-Württembergs. Er verfügt über einen reichen Erfahrungs-
schatz, den er sich an mehreren Stationen im Regierungspräsi-
dium, im Straßenbauamt und im Baureferat in Reutlingen, sowie 
im Verkehrsministerium aneignen konnte.

Landratsamt Ravensburg
Zeugnisübergabe an Fachkräfte in der Hauswirtschaft - neuer 
Qualifizierungskurs startet im September in Leutkirch
Kreis Ravensburg - Im kleinen festlichen Rahmen haben zehn 
Absolventinnen des einjährigen, berufsbegleitenden Vorberei-
tungskurses in der Fachrichtung Hauswirtschaft ihren Abschluss 

mit der Zeugnisübergabe gefeiert. Weil das Interesse am Qualifi-
zierungskurs erfreulich groß ist, wird das Landratsamt Ravensburg 
am Standort in Leutkirch wieder einen neuen Qualifizierungskurs 
anbieten. Kursstart ist der 18. September. Ein Schultag pro Woche 
(Donnerstag) ermöglicht es interessierten Quereinsteigenden die 
Berufsabschlussprüfung zum/r staatlich geprüften Hauswirtschaf-
ter/-in im Sommer 2026 zu absolvieren. Das Bildungsangebot 
richtet sich gezielt an Personen, die in hauswirtschaftlichen Berei-
chen tätig sind, jedoch noch keinen entsprechenden Berufsab-
schluss vorweisen können.
Die Abschlussprüfung des diesjährigen Qualifizierungskurses 
fand Ende Juli statt und markierte den Höhepunkt eines inten-
siven Vorbereitungsjahres. Die Kursleiterin Monika Wessle lobte 
die Anstrengungen und das hohe Engagement der Teilnehmerin-
nen, die diese Qualifizierung neben Familie und Beruf absolviert 
haben. „Wir sind stolz auf Ihre Leistungen, Sie sind bestens für 
die Herausforderungen in der Praxis vorbereitet.“ Die erfolgrei-
chen Hauswirtschafterinnen stehen nun vor vielfältigen beruflichen 
Möglichkeiten. Ob in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche, 
in der Familienpflege, Seniorenzentren, Tagungshäusern, Gast-
ronomie oder auch in privaten Haushalten - ihre Fachkenntnisse 
in Haushaltsmanagement, Ernährung, Speisenzubereitung, Hygi-
ene, Reinigung, Textilpflege und hauswirtschaftlicher Betreuung 
sind gefragt. Sie sorgen für den Wohlfühlfaktor und sichern die 
Lebensqualität von Menschen in sozialen Einrichtungen oder Pri-
vathaushalten. Zwei Absolventinnen starten direkt im Anschluss 
mit der Weiterbildung zur Meisterin der Hauswirtschaft an der 
Fachschule in Bad Waldsee.
Interessierte am neuen Qualifizierungskurs können sich telefo-
nisch an Monika Wessle (Tel. 07561/9820-6640; Mail: m.wessle@
rv.de) wenden. Weitere Informationen und ein Werbefilm sind ver-
fügbar unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de .

Landkreis Ravensburg radelt 2,5 Mio. Kilometer 
beim Stadtradeln 2025
Kreis Ravensburg - Beim diesjährigen Stadtradeln vom 
28.06. bis zum 18.07.2025 konnte der Landkreis wieder an 
seine Erfolgsgeschichte anknüpfen. Mehr als 10.700 aktive 
Radelnde sammelten fleißig Kilometer auf dem Fahrrad und 
vermieden 415 t CO2.
Beim Stadtradeln, einer Aktion des Klimabündnisses, werden bin-
nen 3 Wochen zurückgelegte Kilometer auf dem Fahrrad gesam-
melt. Alle BürgerInnen, ArbeitnehmerInnen, SchülerInnen und 
Vereine waren daher erneut aufgerufen, möglichst viele Wege 
mit dem Rad zurückzulegen. 29 Städte und Gemeinden aus dem 
Landkreis beteiligten sich in diesem Jahr.
Im Kommunenvergleich zwischen 100.000 – 499.000 Einwoh-
nern in Baden-Württemberg rangiert der Landkreis mit 2,5 Mio. 
gefahrenen Kilometern damit aktuell prominent auf Platz 3, hin-
ter Freiburg und dem Ortenaukreis. Ein besonderes Highlight: 
Die Gemeinde Altshausen wird im Ranking der Kommunen mit 
weniger als 10.000 Einwohner deutschlandweit erfolgreich den 
1. Platz verteidigen können.
Die Radelnden in der Stadt Ravensburg waren mit knapp 488.000 
km in Summe die fleißigsten Radelnden. Gefolgt von den aktiven 
Radelnden aus der Gemeinde Altshausen mit etwa 271.000 km. 
Auf dem dritten Platz liegt die Stadt Leutkirch mit ca. 218.000 km.
Erfolgreichstes Unternehmen mit ca. 83.5000 Kilometern war 
MI-KA Sports. Die aktivste Schule war mit knapp 54.000 Kilo-
metern die Realschule Kißlegg.
Beim STADTRADELN stehen nachhaltige Mobilität, Bewegung, 
Klimaschutz, Spaß am Fahrradfahren sowie Teamgeist im Vorder-
grund. Ob auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder bei Aus-
flugsfahrten – jeder geradelte Kilometer konnte gesammelt werden.
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg förderte das Land die Teilnahme an der 
Aktion. Die bundesweite Aktion Stadtradeln läuft noch bis Ende 
September, die Ergebnisse sind daher noch nicht final.
 
Regierungspräsidium Tübingen
B 32 Beseitigung des Bahnübergangs in der Ortsdurchfahrt 
Wangen - Baugrunduntersuchungen ab Freitag, 8. August 2025 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt im Zuge der Beseiti-
gung des B 32 Bahnübergangs in Wangen ergänzende Baugrund-
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untersuchungen auf Höhe der Einmündung der Ravensburger 
Straße in den Buchweg durchführen. Die Untersuchungen fin-
den am Freitag, 8. August 2025, sowie am Montag, 11. August 
2025 und Dienstag, 12. August 2025 südlich des Bahnübergangs 
an der B 32 statt.
Am 11. und 12. August 2025 sind Bohrungen auf dem Gehweg 
neben der B 32 notwendig.
Verkehrsführung:
Fußgänger und Fußgängerinnen, sowie Radfahrende werden am 
11. und 12. August 2025 umgeleitet.
Die Untersuchungspunkte konnten so festgelegt werden, dass 
der Durchgangsverkehr möglichst wenig beeinträchtigt wird. Für 
nicht zu vermeidende, zeitweise Beeinträchtigungen bittet das 
Regierungspräsidium die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis.  

Landratsamt Ravensburg
Landkreis Ravensburg sucht weitere/n engagierte/n Patien-
tenfürsprecher/in für psychisch kranke Menschen 
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg sucht eine empa-
thische und motivierte Persönlichkeit für die ehrenamtliche Posi-
tion als Patientenfürsprecher/in für psychisch kranke Menschen 
und deren Angehörige. Die Stelle ist in das Team der Informations-, 
Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) eingebettet.
Patientenfürsprecher setzen sich aktiv für die Belange psychisch 
Erkrankter ein und tragen dazu bei, deren Situation im Gesund-
heitssystem zu verbessern. Zu ihren Aufgaben gehören die Ver-
mittlung zwischen Patienten, Angehörigen und Einrichtungen, die 
Beratung bei Problemen sowie die Mitwirkung in Gremien zur Ver-
besserung der psychiatrischen Versorgung im Landkreis.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit bietet die Möglichkeit, sich sinn-
voll zu engagieren und einen echten Mehrwert für die Gesell-
schaft zu schaffen. Die Zeiteinteilung ist weitgehend flexibel und 
es wird eine Aufwandsentschädigung gewährt. Zudem profitie-
ren die Ehrenamtlichen von regelmäßigen Fortbildungen und dem 
wertvollen Austausch im IBB-Team. Das IBB-Team setzt sich tri-
alogisch zusammen aus Fachkräften des Versorgungssystems, 
Betroffenen und Angehörigen sowie den Patientenfürsprechenden.
Neben Lebenserfahrung sind Kommunikationsfreude, die Fähig-
keit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftreten, sowie 
Einfühlungsvermögen für die Sorgen und Probleme anderer Men-
schen und die Fähigkeit zur Vermittlung in Konfliktfällen, Eigen-
schaften, die ein/e Patientenfürsprecher/in mitbringen sollte. 
Von Vorteil sind außerdem grundlegende Kenntnisse über das 
Gesundheitswesen sowie Kenntnisse über Behandlungs- und Ver-
sorgungssysteme für Menschen mit psychischen Erkrankungen.
„Wir suchen Menschen, die sich für die Belange psychisch 
Erkrankter einsetzen möchten und motiviert und engagiert an 
diese wichtige Aufgabe herangehen“, erklärt Andrea Müller, Lei-
terin der Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanagement des 
Landkreises. Andreas Hollacher, Psychiatriekoordinator des Land-
kreises Ravensburg ergänzt, „Als Patientenfürsprecher/in können 
Interessierte einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der 
psychischen Gesundheitsversorgung in unserer Region leisten.“
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bis zum 14.09.2025 
zu bewerben und eine schriftliche Interessensbekundung abzu-
geben. Die Unterlagen sind zu richten an:   Andreas Hollacher, 
E-Mail: a.hollacher@rv.de. Für Rückfragen steht Herr Hollacher 
auch telefonisch unter 0751 85-3123 zur Verfügung.
„Gemeinsam können wir die psychische Gesundheitsversorgung 
im Landkreis Ravensburg stärken. Wir freuen uns auf engagierte 
Mitstreiter im Team der IBB!“, ergänzt Hollacher.

Landratsamt Ravensburg
Vollsperrung der Kreisstraße K 7952 zwischen Berg/Ettisho-
fen und Berg/Weiler vom 18. August bis 19. September 
Kreis Ravensburg - Die Kreisstraße K 7952 zwischen Ettisho-
fen und Weiler wird wegen Straßenbauarbeiten vom Montag,  
18. August 2025 bis voraussichtlich Freitag, 19. September 2025 
in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Wie das Landratsamt mitteilt, 
wird der Fahrbahnbelag erneuert und es werden Arbeiten an der 
Straßenentwässerung sowie den Randeinfassungen durchgeführt. 
Außerdem werden mehrere Bushaltestellen barrierefrei umgebaut. 
Es werden Ersatzbushaltestellen für den Zeitraum der Umbau-
maßnahme eingerichtet.

Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Ettisho-
fen - L 291 - Baienbach - L 291 - Blitzenreute - B 32 - K 7952 
und umgekehrt. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten 
entstehen, bittet das Landratsamt die betroffenen Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis.
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© DEIKE PRESS
 753R30R6

Gemeinsamer Nenner
Finden Sie die Wörter, die den angegebenen 
Begriffen, voran- oder hintangestellt, einen 
neuen Sinn geben. Alle drei gefundenen 
Wörter haben ihrerseits wieder ein solches 
gemeinsames Wort, das schließlich das Lö-
sungswort ergibt. Lösung:

Musik – Therapie, 
Stunde, Klavier

w� scht Ihn�  e� � w� scht Ihn�  e� � sch� �  S� m� sch� �  S� m� 
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Das brauchst du:
-  2 saubere, gleich große 

Gläser mit Schraubver-
schluss

-  Kraftkleber oder Heißkle-
bepistole

- einen großen Nagel

- ein Stück dicke Pappe

-  feinen Vogelsand (aus der 
Drogerie)

- Stoppuhr, Sieb, Hammer

- buntes Klebeband, Sticker

Schraub die Deckel der Gläser ab und kleb sie 
mit der Oberseite aufeinander. 

Wenn der Kleber getrocknet ist, schlag 
den Nagel durch die Deckel, sodass ein 
Loch entsteht – leg vorher ein Stück 

Pappe darunter! 

Sieb den Sand einmal durch und 
füll ihn in eines der Gläser. 

Verschließ dieses Glas mit dem 
„Doppeldeckel” und schraub das 

andere Glas von oben darauf. 

Starte deine Sanduhr nun, indem du die Gläser 
umdrehst. Lass dazu die Stoppuhr laufen, um 

festzustellen, wie lange der Sand braucht, um von 
einem Glas ins andere zu rieseln. Wenn du die 

Sanduhr beispielsweise auf drei Minuten einstellen 
willst, musst du die Sandmenge entsprechend 

anpassen und mit der Stoppuhr die Zeit überprüfen. 

Zum Schluss kannst du den 
„Doppeldeckel” mit einem 

bunten Klebeband umwickeln. 
Damit sieht deine Sanduhr 

nicht nur schöner aus, sondern 
ist auch stabiler. Außerdem 

kannst du noch Sticker 
daraufkleben
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MIETGESUCHE

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Aufbau und Abstimmung (Try-Out) von Schneid- und Umform-
werkzeugen

• Instandhaltung von Werkzeugen für unsere Serienproduktion
• Eigenverantwortliche und strukturierte Umsetzung von Kunden-
aufträgen

• Betreuung unserer Serienproduktion für Fahrradkomponenten
• Kurze, projektbezogene Montageeinsätze im In- und Ausland

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Hofstelle zum Verwalten/Bewohnen und Pflegen
gesucht, kein Kauf!  Chiffre Zuschriften an den Verlag 777/1499

Ehemalige Bodneggerin und verbeamtete Lehrerin
sucht eine 2-3 Zimmer Wohnung für sich und ihre Tochter ab sofort.
Tel.017681143341, leonie.marie.heine@gmail.com

STELLENANGEBOTE

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder 
EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften). Bilder 
im JPG- oder TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungs-
termin, Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und 
eine Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis zur Anzeigenschaltung
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Wochen-Angebot
18.08. - 23.08.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,49 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

2,69 €Aktion 100 g

7,90 €Aktion 1 Pack

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

Schwarzwurst im Ring 
ca. 400 g,
im SB-Pack

Bauchscheiben
gewürzt, 2 Stück à 100 g,
im SB-Pack

Kassler Rücken gegart
2 Scheiben à 100 g,
im SB-Pack

Vesperpaket Frischwurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
zart und mager,
aus der Keule

Geflügelwurst-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Schwarzwälder Schinken
original, aromatisch 
und sehr lecker

Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Sommer-Rabattaktion bis 31. August:

10% auf Sommerdecken
20% auf Matratzen für Erwachsene

bis 50% auf Ausstellungsware
Prolana GmbH

Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 14.08. bis Samstag, 16.08.25

Schweinebauch auch mariniert 100 g 1,29 €

Putenschnitzel auch als Steak 100 g 1,89 €

Lyoner 100 g 1,59 €

1a Hinterschinken 100 g 2,19 €

Nudelsalat 100 g 1,49 €

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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